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Die doppelt publizierte Neubeschreibung G. Schmidt's einer vermeintlißh 
neuen Ptetinochilus-Art aus Sambia (im Arachnol. Mag. 70 (4) [=10(7/8)]: 
1-6 und in Tarantulas of the World 71: 3-7) motivierte mich zum Verfassen 
des folgenden kurzen Beitrages. 

Die umfangreiche Revision von Richard Gallon räumt geradezu unter der 
Vielzahl der afrikanischen Ptennochilus-Arten auf und bringt durch die Er- 
richtung bzw. Revalidierung weiterer Gattungen (auch für einen bezüglich 
der Vogelspinnen Außenstehenden wie mich) eine übersichtliche und 
nachvollziehbare Struktur in die Unterfamilie Harpactirinae. Gallon ver- 
ringert die Anzahl der validen Arten auf 12 (16 Arten werden synonymis- 
iert !) und erhöht die Zahl der validen Gattungen auf 5 (vorher 2). Die Geni- 
talien und diagnostischen Merkmale aller Arten der Harpactirinae sind ab- 
gebildet, Verbreitungskarten (d.h. Fundpunktkarten) beigefügt und ausführ- 
liche Materiallisten aufgestellt. Weiterhin werden die Männchen von drei 
Arten und das Weibchen einer Art erstmals beschrieben. 
Ich möchte nicht die Lektüre des Artikels selbst vollständig ersetzten und 
daher hier die von Gallon behandelten validen Gattungen und Arten der 
Harpactirinae Pocock, 1897 auflisten: 

/ PterinochiIus Pocock, 1897 

P. alluaudi Berland, 1 91 4 
P. chordatus (Gerstäcker, 1873) 
P. lugardi Pocock, 1 900 
P. rnurinus Pocock, 1897 

[hierher gehört nach meiner Ansicht P. leetzi Schrnidt, 20027 
P. simoni Berland, 191 7 
P. vorax Pocock, 1897 

Augacephalus Gallon, 2002 

A. breyeri (Hewitt, 1 91 9) 
A. junodi (Sirnon, 1904) 
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ldiothele Hewitt, 191 9 

I. nigrofulva (Pocock, 1898) 

Tnchognafha Gallon, 2002 

T. schoenlandi (Pocock, 1900) 

Eucratocelus Pocock, 1898 

P. constnctus (Gerstäcker, 1873) 
P. pachypus Schmidt &von Wirth, 1990 

Die Arbeit zeigt vorbildlich wie moderne taxonomische Arbeiten verfasst 
werden können - auch ohne neue Arten zu beschreiben. Natürlich können 
nicht immer alle verwandten Gattungen und Arten in eine Arbeit einbe- 
zogen werden. aber ein (auch grafischer) Vergleich mindestens mit dem/ 
den nächsten Verwandten wird ja auch von der Internationalen Zoolo- 
gischen Nomenklaturkommission empfohlen. 
Die Lektüre des Artikels ist für alle, die sich auf irgendeine Weise mit Vo- 
gelspinnen aus der Theraphosiden-Unterfamilie Harpactirinae beschäfti- 
gen, sehr zu empfehlen. 
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dies ist KEINE Synonymisierung - dazu bedarf es eines Vergleiches der Typen 
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